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Sr. EX CE LLENCE, 
Des Wolgebohrnen Herrn / 


Merrn Nriederich von der roͤben / 


Sr. Koͤnigl. rajeät und der Krohn⸗Pohlen Hoch⸗ metitirenden 
General · Lieutnants der Crohn infant 
Und Obriſten uͤber ein n Ne Regiment zu Buß, 
Sr. Königlichen Majeſtaͤt in 1 Dreufen ochverordne 
aupt⸗Manns der Aempter Oſterode 25 Soßenfiein 
Der Ponargiſchen / Groß »Schwansſeldiſchen / Neudöͤrffiſchen Ludwichs dorffſchen ꝛc. 
Butter Erb⸗Herrn / 


Höchſt geliebten Gemahlin / 
Als ſelbige den 14. Maji 09, Standesmäpig beerdiget 


Konten ihren Hertz. e i über folchen betruͤbten 
Aus Nang ee Reſpect 


Des Herrn General-Lieutnants Excell. 
Durch ae Sr. an 17 Tag zu legen / 
wendig⸗benannte 
Ihro EXCE LLENCE 
Gehorſame Diener. 
Königsberg, € Gedruckt mit Reuss ‚Reufnerifchen Sch Schriften. 


enn tapfrer General mein Reim zuniedrig klingt; 


Zünd dein geſetztes Hertz der zarten Demuht weichen / 


So dencke daß der Schmertz die matte Seele zwingt / 
Die Sonne deiner Luft/ O Jammer! muß erbleichen / 


Wie ſolte nun mein Geiſt bey deiner ſchweren Pein / 
Son allem Schmertz befreyt und unempfindlich ſeyn? 
Muß nicht ein ſchlancker Arm der duͤnnen Aeſte zittern / 


wenn Donner / Sturm und Blitz den ſtarcken Stamm 


Was Wunder daß mich auch ein kaltes Schrecken rührt 


Wann unſer Stamm ⸗Baum ſelbſt des Himels Schläge Pihrf. 


Hier ſteht mein ſchwacher Kiel! Ich kan nichts ſchoͤnes ſchreiben / 


So hat Sie Gott auch da zur Buͤrgerin gemacht. 


Hat Sie ein bittres Creutz hat Sie ein Schmertz betroffen / , 


So war Sie nicht verzagt auf ihren Gott zu hoffen. 
Sie sprach: verkehket gleich das Gluck den leichten Lauf 
Hebt ſich mein Auge doch nach jenen Bergen auff. 

Son ihrer Höhe wird mir Krafft und Huͤlffe kommen. 


Wilheun Ludiwich von der Gröben. 


Je Flora zeiget ſchon ihr frohes Angeſicht / 
Der Bluhmen bunte Pracht 5 an zu leben / 
Das Auge dieſer Welt das u. Licht 
Wil nun der langen Nacht erwuͤnſchten Abſchied geben / 
Und unſte Grsͤbin deckt des Tode, lange 
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Nacht. 
Der Wangen Nooſen find entfaͤrbt und bleich gemacht / 


Sie ſenckt ihr welckes Haupt im Mittag Ihrer Jahre 
Und Ihr Gemahl benetz unt Traͤhnen hre Bahre. 


AM 


Iſ / ſpricht Er / eine Ouaal wol meinem Schmertzen gleich / 
Da mich des Himmels Schluß itzt von der Liebſten trennet / 
Der Liebsten welcher Hertz von wahrer Tugend reich / 
Die ſtetig gegen mich mit reiner Oluht gebrennet. 
Nun möchte meinem Schmertz noch Linderung geſchehn / 
Könt ich ein eintzges Pfand von unſrer Liebe ſehn / 
In welchem ich zugleich das Blldnüß meiner Frauen 
Und auch mein Ebenbild mit Freuden koͤnte ſchauen. 


Doch theurer Seneral beſiege deinen Schmertz 


Das Kreutz ſo dich bewegt komt von des Hoͤchſten Händen] | 


Der Höchfte der dich liebt prüfft nur dadurch dein Her 
Er wird in kurtzer Zeit dein ſchweres Trauren enden 
Und die fo du beweinſt / Dein theures Eh⸗Semahl / 
Betritt invollem Glantz den lichten Sternen Saal, 
Sie darff nicht Schmertzen · voll mehr in Agypten leiden] 
Denn Ihre Wohnſtadt iſt das Canaan der Freuden. 


Ein ander trauret zwar wenn er nicht Erben ſieht 
Die feines Nahmens Nühm der Nach- Welt übergeben; 
Doch der auf deſſen a t der gruͤne Lorber blüht 
Kan ohne Kinder auch biß auf die Nachwelt leben. 
Wie den Thebaner Held dort Leuärens tapffre Schlacht 
Der ſpaͤhten Zeit berühmt und ihn unsterblich macht: 
So grünet auch dein Ruhm / was wiltu Dich betrüben? 
Wir aber wollen dich als unfern Vater lieben. 


Chriſtoph Abraham von der Groben. 


RENTE F 


N In himliſches Seimüͤht bleibt nicht im Staube ſttzen / 
uud wenn ein ſchwerer Stein ſich nach dem Thale neigt / 
Schwingt dieſes ſich empor zu des Olympi Spitzen / 

Und ruhet nicht biß es das rechte Ziel erreicht. 
So war auch allezeit gefinnt die edle Seele / 
Hochwolgebohrne die im Leben Sie geziert / 
Das Weſen dieſer Welt war eine finſtre Höhle / 
Darin Sie weder Luſt / noch Ruh noch Labung ſpuͤhrt. 
Drumb hat Sie zu dem — hr Glaubens⸗Aug gerichtet 
Wo Na Seinen Half] Troſt und Errettung giebt: 
Was Davide Säpten⸗Spiel hievon gar lieblich tichtet 
Das hat Ihr kluger Sinn zum Leichen Text beliebt. © 
So wolt Hoch. Seelge Sie bey grünen Lebens Zeiten / 
Weil dieſer Erden Tant Sie nicht vergnügen kunt“ 
Sie nach dem Stern Altan zu ſchwingen frü bereiten 
Und dieſes thate Sie gewiß nicht ohne Grund. 
Sie wuſte wie Ihr Aug diß Licht zuerſt erbiicket] 
Als die Bergnüglichheit das Jahr ins Grab verſenckt (2) 
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Drumb hielte Sie 1155 Grab ſich jeder zeit geſchicket 
Und Ihr vernuͤnfftigs Aug war ſtets dahin gelenckt. 
Es blieb auch an dem Glantz des Adels nicht betleben / 
Der Ahnen Kleinode Schild dem ſeinen Urſprung gab / 
Das tapffre Helden · Blut verfüßte zwar ihr Leben / 
Doch wenn im Wapen Ste des ſchnellen Hirſchens Trab 6 
Bir auch das Schacht · Spiel recht erwog mut Sie bekennen / 
Daß unſre Lebens Zeit viel ſchneller von uns eyl; 
Ja wie dieß Leben wol mit Wahrheit ſey zu nennen 
Ein Wandelbahres Spiel des Todes Raub und Theil. 
Das Gluͤck beym Schacht Spiel konnt ſo unverhofft nicht wancken 
Als unvermuhtet mau dem Tode unterliegt. 
Wenn Alexander ſich vergnügt mit den Gedancken / 
Wie fein Beherſchungs· Stein all andre überwiegt / ( 
Kan wenig Todes Arch ihn plöglich leichter machen / 
So daß ihn uͤbertrifft der allergringſte Stein. . 
Drumb muſt Hoch⸗Seelge Frau Ihr Auge ſtuͤndlich wachen / 
Daß Ihr ein ſchneller Todt nicht möcht erſchrecklich ſeyn. 
Nun hat Sie die Gefahr hoͤchſt glücklich üͤberſtrebet / 
Sie wohnt in ſtoltzer Ruh / Fühftnicht was uns betruͤbt. 
Wer ſo wie Sie der Welt abſtirbt indem er lebet / 
Der ſtirbet nicht wenn er den matten Geiſt auff giebt. 
Hochwolgebohrner Herr Er mag mit Necht benetzen | 
Die Wangen / weil Er miſſt fein treues Eh Gemahl / | 
Er mag zum Srabinahl Ihr die Pyramide ſetzen / C) 5 | 
Weil Sie hienieden ſtets dacht an den Sternen⸗Saal. 
Indeß verbinde Gott Ihm feine Hertzens Wunden 
Und kehr ſein Trauer Hauß bald in ein Freuden Zelt 
Biß Er da wo fein Schatz des Wunſthes Ziel gefunden 
Ehr / Zeit und Lebens ſatt den Helden Krantz erhaͤlt. 


(0 Pfalm. 121. Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen Ke. 

(2) Die Hochſeel. Fr. Generalin ift gebohren Anno 1653. den 15. Decembr. 

60 Die 5 Pudewels führen im Wapen einen Hirſchen und ein Schacht oder Brett 
ie x x 


(4) Paulin. Lib. deMort. Temp. & tern. cap. l 
(5) Kircher. Oedip. Tom. Il. p. 155. ES 


